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Lap-Book zum Film 
„Mein neuer Nachbar, Beethoven!“

Bastle das Lap-Book nach Anleitung

hier schneidenKleber

hier kleben

Schere

Du benötigst: Hinweis:

hier falten
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„Mein neuer Nachbar, Beethoven!“

Ein Lapbook von:

Erstellt am:
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1. Ludwig

2.

Karl

3. Ignaz

4. Johann Andreas

5.
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der Vermieter

das Klavier

die Geige

das Cello

6.

Die Instrumente
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Das Klavier (Flügel)

Sophia Ludwig Karl Ignaz Der Vermieter Johann Andreas

Die Geige (Violine) Das Cello

Das Klavier ist ein Tastenins-
trument mit 88 Tasten. Die 
Tasten sind schwarz und weiß 
und werden mit allen zehn 
Fingern gespielt. Ein Flügel ist 
größer und schwerer und 
klingt viel lauter als ein 
Klavier.

Die Geige spielt man mit 
einem Bogen, der über die 4 
Saiten streicht. Deswegen 
gehört sie zur Familie der 
Streichinstrumente.  
Man kann die Saiten auch  
zupfen, das nennt man  
pizzicato.

Das Cello ist auch ein 
Streichinstrument. Es wird mit 
einem Stachel auf den Boden 
gestellt. Zum Spielen braucht 
man auch einen Bogen. Man 
sagt, ein Cello kann so schön 
‚singen‘ wie eine menschliche 
Stimme. 

Sophia wohnt in der 
Ungargasse in Wien. Sie 
liebt Musik und Bücher 
und träumt davon, bald 
erwachsen zu sein.

Ludwig ist 53 Jahre 
alt und fast taub. Er 
spielt Tag und Nacht 
auf seinem Flügel und 
komponiert berühmte 
Melodien.

Karl ist Ludwigs Neffe. 
Er kümmert sich um 
seinen Onkel. Er besorgt 
ihm Essen und macht 
sauber.

Ignaz ist Ludwigs Freund 
und spielt mit ihm im 
Trio auf der Violine. 
Außerdem spielt der im 
Wiener Hoforchester.                 

Der Vermieter hat 
genug von Ludwigs  
Saustall und dem 
ständigen ‚Lärm‘.  
Er wirft ihn raus…

Johann Andreas ist auch 
Ludwigs Freund.  
Er spielt Cello und ist 
in Wien ein bekannter 
Instrumentenbauer.



3
./

4
. K

la
ss

e 
/ 

M
ei

n 
ne

ue
r 

N
ac

hb
ar

 B
ee

th
o

ve
n 

/ 
L

ap
-B

o
o

k 
(A

rb
ei

ts
b

la
tt

 6
/6

) ©
 D

eu
ts

ch
e 

S
ta

at
sp

hi
lh

ar
m

o
ni

e 
R

he
in

la
nd

-P
fa

lz
  2

0
21

 /
 w

w
w

.s
ta

at
sp

hi
lh

ar
m

o
ni

e.
d

e

Ludwig

ein Schauspiel  
in 5 Akten 

 1781

von  
Friedrich  
Schiller  

(1759 – 1805)

In jedes Feld kann ein Wort, das Ludwig beschreibt.  
Körper als Ganzes ausschneiden und die Kästchen ziehharmonika-
artig nach oben falten, dann die Arme nach innen knicken.

Buch nach dem Ausschneiden  
falten und auf der rechten Rück-
seite aufkleben. Auf der dann  
leeren Vorderseite den Titel  
„Die Räuber“ in schöner Schrift 
schreiben.

7. Mai 1824

Trio = 3

Klavier
Geige

Cello

Sc
hü

le
r R

ud
ol

ph
B-

Du
r o

p.
97

Chor

Da
ue

r 
70

 m
in

.
4 

So
lo

-S
än

ge
r Freude, schöner  

Götterfunken

Text v. 
 Friedrich Schiller

9. Sinfonie

Erzherzog- 
Trio


